
Eingewöhnung 

Die Eingewöhnung ist die Zeit, in der die Basis für die 

Orientierung in der Einrichtung, die sichere Beziehung zu 

den Erzieher_innen sowie das Wohlfühlen in der Kinder-

tagesstätte gelegt wird. Nur ein sicher eingewöhntes 

Kind kann sich in der Einrichtung optimal entfalten. Unser 

Eingewöhnungskonzept ist angelehnt an das „Berliner 

Eingewöhnungsmodell“. Dieses ist in unterschiedliche 

Phasen unterteilt. Jedoch sind die individuellen Bedürf-

nisse des Kindes maßgebend. 

 

Sinne und Räume 

Die Gestaltung der Räume hat eine entscheidende Be-

deutung für die Arbeit mit Kindern. In unseren Räumen 

unterstützen Farben und Einrichtung eine behagliche, 

sinnesanregende und beruhigende Atmosphäre. Die 

Räume sind auf die Entwicklung sowie auf die Bedürf-

nisse der Kinder gezielt abgestimmt und bieten vielfältige 

Erfahrungsmöglichkeiten.  

 

Zusammenarbeit mit Eltern 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein unerlässlicher 

Pfeiler unserer Arbeit. Die Eltern kennen ihr Kind am bes-

ten, fungieren als Experten und sind für uns eine große 

Bereicherung. Im Gegenzug beraten und unterstützen 

wir sie in allen Bereichen, die das Wohl und die Entwick-

lung des Kindes betreffen. Eine gute Vertrauensbasis, 

ein ständiger Austausch und eine intensive Zusammen-

arbeit ermöglichen eine optimale Erziehung, Bildung und 

Betreuung des Kindes.  

Tagesablauf 

7 - 9 Uhr Ankommen und Freispiel 

8 - 9 Uhr Frühstück 

9 - 9.15 Uhr Morgenkreis 

9.15 - 11Uhr Pflege, freies Spiel, Spielen auf dem 
Außengelände, Angebote, Ausflüge 

11 - 12 Uhr Mittagessen und Vorbereitung 

auf die Ruhezeit 

12 - 14 Uhr Ruhe- und Erholungszeit 

ab 13 Uhr Individuelles Aufwachen 

bis 14 Uhr Abholzeit der Teilzeitkinder 

14 - 14.30 Uhr Nachmittagssnack 

15 - 17 Uhr Pflege, freies Spiel, Spielen 

auf dem Außengelände 

bis 17 Uhr Abholzeit der Ganztagskinder 

 
 

Pflege 

Die Pflege des Kindes findet in ruhiger Atmosphäre und 

beziehungsvoll statt. Durch die sprachliche Begleitung 
wird das Kind auf alle bevorstehenden Handlungen vor-

bereitet. Dies fördert Sicherheit und Vertrauen. 

 

Unsere Werte 

Wir sehen jedes Kind als Geschenk Gottes mit seiner 

Einmaligkeit und seinem Rhythmus an. Aus diesem 

Grund steht die Entwicklung der Gesamtpersönlichkeit 

im Vordergrund unserer Arbeit. 

Ich kann's – aus eigener Kraft 

Dieser Leitsatz spiegelt die Haltung unserer Pädagogen 

und die Gestaltung der Krippe wieder. Wir gehen davon 

aus, dass jedes Kind einzigartig und selbstständig in sei-

nem Tun ist. 

 

Rituale 

Kleinkinder lieben Wiederholungen – und das ist kein Zu-

fall, denn sie helfen den Kindern beim Lernen, verschaf-

fen ihnen Erfolgserlebnisse und Sicherheit. Zeit für Ritu-

ale ist im Tagesablauf ausreichend eingeplant. 

 

Essen 

Die Mahlzeiten werden in unserem Haus täglich frisch 

zubereitet. Wir legen großen Wert auf eine altersge-

rechte, ausgewogene und gesunde Ernährung. 

 

Spielen 

 

Die Kinder erkunden ihre Umgebung und lernen die Welt 

auf ihre eigene Art und Weise kennen. Wir unterstützen 

sie darin, indem wir uns nicht in ihr Spiel einmischen, 

sondern ihnen freien Lauf lassen und sie aufmerksam 

beobachten. Darüber hinaus finden auch wechselnde 

Angebote statt, an welchen sich die Kinder beteiligen 

können.  

 

 

| | 



 

 

Über uns 

Unsere Kindertagesstätte besteht seit 1896 und ist die 

älteste Einrichtung dieser Art in Fechenheim. Sie ver-

steht sich als familienergänzend und –begleitend und 

bietet Hilfen an, die Entwicklung der Kinder individuell, 

ganzheitlich und situationsorientiert zu fördern und zu 

unterstützen. In unserem Haus werden in drei Gruppen 

30 Kinder im Alter von 1 Jahr bis zum Eintritt in den Kin-

dergarten betreut. Unser Personal besteht ausschließ-

lich aus pädagogischen Fachkräften. 

Öffnungszeiten 

Die Einrichtung ist montags bis freitags von 7 bis 17 Uhr 

geöffnet. Die Betreuung staffelt sich wie folgt: 

7 - 14 Uhr Teilzeitbetreuung 

7 - 17 Uhr Ganztagsbetreuung 

 
 
 
 
 
 

Beiträge 

Die Beiträge entsprechen denen der Stadt Frankfurt am 

Main. Für Verpflegung und Windeln fallen weitere Kosten 

an. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Leitung 

der Einrichtung.  

 

Information und Anmeldung 

Wir stehen Ihnen gerne für ein unverbindliches Gespräch 

und ein Kennenlernen der Einrichtung zur Verfügung. 

Wenden Sie sich einfach an die Leiterin: 

 

Kindertagesstätte Mainstrolche 

Monika Hauder 

Baumertstraße 81 

60386 Frankfurt a. M. 

 

069 423440 

kita.mainstrolche@diakonie-frankfurt-offenbach.de 

www.diakonie-frankfurt-offenbach.de 

 

 

Ein Träger, der sich kümmert 

Ev. Regionalverband Frankfurt und Offenbach 
Fachbereich II  

Diakonisches Werk für Frankfurt und Offenbach 
 

069 24751490 
mail@diakonie-frankfurt-offenbach.de 
www.diakonie-frankfurt-offenbach.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Du, Kind, wirst nicht erst 

Mensch, du bist Mensch“ 

Janusz Korczak  

 
 
 
 
 

Stand: 01/2021 

 

 

Krippe 
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